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4. Kreisklasse Herren Süd

FC Hesedorf III : TuS Westerholz 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim FC Hesedorf III – 9:4 Heimerfolg

Im Spiel der 4. Kreisklasse Herren Süd traf die Mannschaft des FC Hesedorf III am vergangenen
Freitag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Westerholz. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Hermann Hilken. Garant für diesen Heimspielsieg war Hermann Hilken, der in seinen
Matches ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Hilken / Ropers hatten im Doppel gegen Lehmann / Katoli
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Nicht ganz
mithalten konnten Hastedt / Brüggemann, beim 6:11, 7:11, 11:5, 9:11 gegen Böhling / Holzhauer,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Dettmann / Dammann machten mit Bammann / Münkel
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3
endete das Einzel zwischen Hartmut Hastedt und Reinhard Böhling aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Olaf Dettmann bei seiner Pleite gegen Andy
Lehmann. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Zwar brachte Volker Bammann Alexander Brüggemann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Alexander Brüggemann mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Auf verlorenem Posten stand Hermann Hilken in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Rolf Holzhauer, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Hilken mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Ein aufgrund der
großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Reiner Ropers bei seinem
3:2 gegen Ralf Münkel zu verrichten. Nach einem Erfolg für Stefan Dammann sah es kurzzeitig aus,
doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Frank Katoli letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des FC Hesedorf III und des TuS Westerholz in die Box.
Anlaufschwierigkeiten musste Hartmut Hastedt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen
endete und von Hastedt verloren wurde. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Reinhard Böhling zeigte
Olaf Dettmann seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Alexander
Brüggemann gelang es im Anschluss Rolf Holzhauer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch
bestätigte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 8:4. Beim folgenden 3:0 gegen
Volker Bammann fand Hermann Hilken von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das
war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der FC Hesedorf III nun ein Punkteverhältnis von 8:0 auf dem Konto, während
der TuS Westerholz nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden
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als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den SV Germania Hetzwege II (FC Hesedorf III) bzw. gegen den TuS
Nartum IV (TuS Westerholz).

 Statistik:
 FC Hesedorf III

Doppel: Hilken / Ropers 1:0, Hastedt / Brüggemann 0:1, Dettmann / Dammann 1:0 
Einzel: H. Hastedt 1:1, O. Dettmann 1:1, A. Brüggemann 2:0, H. Hilken 2:0, R. Ropers 1:0, S.
Dammann 0:1 

 TuS Westerholz
Doppel: Böhling / Holzhauer 1:0, Lehmann / Katoli 0:1, Bammann / Münkel 0:1 
Einzel: A. Lehmann 1:1, R. Böhling 1:1, R. Holzhauer 0:2, V. Bammann 0:2, F. Katoli 1:0, R. Münkel
0:1


